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 Zusammenfassender Überblick 
 
In der u. a. für die Hilfe zur Erziehung verantwortlichen Abteilung des Jugendamtes wurden im 
letzten Jahr vier Entwicklungsstränge eingeleitet, die sich verändernd auf die Arbeit der dort Be-
teiligten auswirken werden: 
 
1. Standardisierung und Transparenz im Hilfeplanverfahren nach § 36 SGB VIII 
2. Perspektivwechsel in der Fallbearbeitung der Bezirkssozialarbeit 
3. Einführung einer Jugendamtssoftware zur Unterstützung der Arbeit in der Bezirkssozialarbeit 

sowie zur Planungs- und Steuerungserleichterung 
4. Integration des Arbeitsbereiches „Leistungs-, Qualitätssicherungs- und Entgeltvereinbarungen“ 
 
Die Implementierung dieser Entwicklungsstränge (und deren konzeptionelle und praktische Weiter-
entwicklung) ist notwendig, um auch zukünftig den Herausforderungen an diesen Teil des Jugend-
amtes begegnen zu können. 
 
 
Im Bereich der Familienhilfe – Soziale Dienste  bestimmen veränderte Anforderungen das 
Bild: 
 
Die Zahl der Eltern, die zunehmend weniger in der Lage sind, eine dem Kindeswohl entsprechende 
Erziehung ohne fremde Hilfe sicherstellen zu können, steigt. 
Die Vorbereitung auf die Mutter- bzw. Vaterrolle und das Wissen um die psychosozialen Bedürf-
nisse von Kindern in den unterschiedlichen Lebensphasen oder die Möglichkeit und/oder die Be-
reitschaft, sich darauf entsprechend einzustellen, scheint abzunehmen; dies führt zu einer größeren 
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